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Sie will Ständerätin werden und Stadtpräsidentin bleiben
FDP-Kandidatin Sandra Hess Die bernische FDP-Parteileitung will die Nidauerin Sandra Hess ins Rennen um einen Sitz
im Ständerat schicken. Die Konkurrenz ist aber gross.

Als Christa Markwalder vor eini- Weiterhin Stadtpräsidentin
gen Wochen ihren Rücktritt aus
dem Nationalrat auf Ende Legis-
latur bekannt gab, begann für
Sandra Hess der Rummel. Die
FDP-Politikerin aus Nidau hat
gute Chancen, bei den Wahlen
2023 Markwalders Sitz für die
FDP zu verteidigen, denn bei den
Nationalratswahlen 2019 hat sie
den ersten Ersatzplatz erreicht.

Die Diskussionen endeten al-
lerdings nicht bei einer Kandida-
tur als Nationalrätin: Die Partei-
leitung schlägt Hess nun ein-
stimmig auch als Kandidatin für
den Ständerat vor. Am 26. Okto-
ber sollen die FDP-Delegierten
die 49-jährige Grossrätin und
Stadtpräsidentin von Nidau of-
fiziell nominieren.

In den letzten Jahren blieb die
FDP bei den Ständeratswahlen
im Kanton Bern chancenlos,
konnte aber dank dem für beide
Kammern betriebenen Wahl-
kampf ihre Kandidaturen für den
Nationalrat besser positionieren.
So erging es bei den Wahlen 2019
Christa Markwalder und bei den
Wahlen 2011 Christian Wasser-
fallen. Sandra Hess ist dies be-
wusst, sie bezeichnet sich trotz-
dem nicht als chancenlos für eine
Wahl ins Stöckli. «Für mich ist
der Ständerat der politische
Olymp - und es ist klar: Dieses
Traummandat wollen viele», sagt
sie, fügt aber an: Würde sie eine
Wahl als völlig unrealistisch ein-
schätzen, würde sie nicht kandi-
dieren.

Hess ist Stadtpräsidentin von Ni-
dau, zuständig für Präsidiales,
Bau und Planung. Als Gemein-
derätin stand sie zuvor von 2009
bis 2014 dem Ressort Bildung,
Kultur und Sport vor. «Meine po-
litischen Interessen gelten vor al-
lem der Raumplanung, der Ener-
gieversorgung sowie dem Um-
gang mit Ressourcen», sagt sie
auf Anfrage. Im bernischen Gros-
sen Rat ist sie denn auch Mitglied
der Kommission für Bau, Ener-
gie, Verkehr und Raumplanung.

Sollte sie im Oktober 2023 in
den National- oder Ständerat ge-
wählt werden, würde sie das Amt
als Stadtpräsidentin - es ist kein
Vollamt - behalten, jenes als
Grossrätin jedoch abgeben, wie
sie bereits gegenüber dem Bieler
Tagblatt bestätigte.

Bis vor kurzem war Hess zu-
dem im familieneigenen KMU -
der Aaretal-Garage in Münsin-
gen - tätig. Für den Betrieb habe
die Familie eine Nachfolgelösung
gefunden, sagt Hess, die ausser-
dem Vizepräsidentin des Gewer-
beverbandes Berner KMU ist.

In ihrer Mitteilung bezeichnet
die bernische FDP Hess als die
richtige Kandidatin, weil sie als
Grossrätin und Stadtpräsidentin
nahe bei den Leuten und gut ver-
netzt sei, breite politische Erfah-

«Für mich ist
der Ständerat der
politische Olymp
- und es ist klar:
Dieses Traum-
mandat wollen
viele.»

Sandra Hess
Stadtpräsidentin von Nidau
und Grossrätin
rung habe und den Kanton Bern
bestens kenne.

Bürgerliche Konkurrenz
Mit Nationalrat Lorenz Hess (Die
Mitte)hat bereits ein weiterer
bürgerlicher Politiker seine Kan-
didatur bekannt gegeben. Es ist
zudem davon auszugehen, dass
auch der bisherige Ständerat
Werner Salzmann (SVP) erneut
kandidiert, sofern er im Dezem-
ber nicht in den Bundesrat ge-
wählt wird.

Auf der linken Seite steigt bis-
her SP-Nationalrätin Flavia Was-
serfallen ins Rennen um einen
der zwei bernischen Sitze im
Stöckli. Der bisherige SP-Stän-
derat Hans Stöckli tritt nicht
mehr zur Wahl an. Eine Bedenk-
zeit bis Ende Oktober ausbedun-
gen hat sich der Grüne Bernhard
Pulver. Er stehe mit der Kanto-
nalpartei im Gespräch, bestätig-
te er gegenüber dieser Zeitung.
Brigitte Walser
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Sandra Hass soll am 26. Oktober als Ständeratskandidatin für die
Wahlen 2023 nominiert werden. Foto: Patric Spahni


